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Kleine Chronik
Berlin 29 Juni Ein Heiratsſchwindler gefährlich ſter Art iſt geſtern von der Kriminalpolizei feſtgenommen

worden Der Verhaftete iſt mit dem beſchäftigungsloſen Alexander
Walter identiſch der als Alexander Walter Schallet aufzutreten
pflegte Walter ſtammt aus guter Familie war ſeinerzeit Buch
halter verlor jedoch wegen ſeines leichtſinnigen Lebenswandels oſt
ſeine Stellung Schließlich wurde Walter Kofferträger Dieſer
Beruf ſcheint ihm jedoch nicht behagt zu haben er verlegte ſich
auf Heiratsſchwindeleien obwohl er verheiratet war Vor zwei
Jahren kam Walter zum erſtenmal mit den Strafbehörden inKonflikt er wurde wegen Heiratsſchwindels zu längerer Gefäng
nisſtrafe verurteilt Seine damalige Frau nahm ſich das ſo zu
Herzen daß ſie ſich vergiftete Kurz darauf heiratete W wieder
Auch ſeine zweite Frau ſah erſt nach der Hochzeit an was für einen
Mann ſie geraten war und reichte die Scheidungsklage ein die
noch ſchwebt Walter betrieb unausgeſetzt bis in die jüngſte Zeit
hinein Heiratsſchwindeleien und ſuchte und fand auch ſtets mit
Mädchen und Witwen die einige Erſparniſſe hatten Verkehr Oſt
ſtand Walter gleichzeitig mit acht bis zehn Mädchen
als Verlobter in Verbindung Er ſchwindelte ſeinen Bräuten
vor daß er ein großes Vermögen habe das ſeine Mutter einſtweilen
verwalte und das er erſt bekommen ſolle wenn er heirate und mit
ſeiner Gattin ein Geſchäft aufmache Alle Mädchen glaubten ſeinen
Worten und gaben ihm wenn er momentane Geldklemme vor
ſchützte nach und nach ihre ganzen Erſparniſſe Durch Zufall kam
eine ſeiner Bräute ihm auf die Spur ſie machte ſofort Anzeige
und geſtern in den Abendſtunden erfolgte ſeine Verhaftung in dem
Augenblick als er eben mit einer ſeiner Zukunftsgattinnen ein
Rendezvous hatte Ueber ſeine Beziehungen führte Walter genau
Buch er regiſtrierte ſorgfältig wann und wo er mit den einzelnen
Mädchen zuſammenkommen wollte wieviel ſie ihm gegeben und
was er verſprochen hatte Den meiſten ſagte er daß er ihnen nach
der Heirat ein Konfektionsgeſchäft einrichten werde

Peitz Spreewald 29 Juni Ein Raubmordſ iſt
Dienstag wie ſchon telegraphiſch gemeldet in dem Städtchen Peitz
entdeckt worden Dort wurde die 60jährige Witwe Loſchper in ihrer
Wohnung vor ihrem Bett liegend ermordet aufgefunden Die
Frau iſt durch einen Schlag betäubt und dann erſtickt worden Von
dem Täter fehlt jede Spur doch vermutet man daß das Verbrechen
durch eine mit den Verhältniſſen vertraute Perſon begangen wor
den iſt da der Frau in den nächſten Tagen eine größere Geld
ſumme ausgezahlt werden ſollte

Leipzig 29 Juni Allgemeine Bauartikel Aus
ehhtnk Der überaus ſtarke Beſuch der in Leipzig auf dem

Meßplatz bis 11 Juli ſtattfindenden Allgemeinen Bauartikel
Ausſtellung am Sonntage bewies aufs trefflichſte daß diejenigendie Gelegenheit zur n bereits fanden für die Aus
ſtellung fie wirkſamſte Propaganda machen Herrſchte ſchon am

Sonntag vorher an dem die Beſucherzahl auf 20 000 Perſonen ge
ſchätzt wurde ein recht lebhaftes Treiben ſo hatte ſich dieſes am
letzten Sonntag zu einem förmlichen Drängen verſtärkt ſo daß in
der Halle ein Vorwärtskommen oftmals unmöglich war Viele
Anmeldungen von Fachverbänden und Vereinen liegen vor die
zum großen Teile auf den Beſuch hätten verzichten müſſen wenn
eine Verlängerung der Ausſtellung nicht angängig geweſen wäre
Noch zahlreiche Jntereſſenten von nah und fern ſind daher zu er
warten und ſie werden wie dies noch immer der Fall war ange
nehm berührt ſein von dem vielen Neuen und Jntereſſanten das
die erſte Bauartikel Ausſtellung bietet

Benuthen 29 Juni Eine 19 jährige Gattenmörderin Unter der Anklage ihren Ehemann vorſätzlich er
mordet zu haben hatte ſich die bei Begehung der Tat 19jährige
Frau Katharina Pietzka vor dem hieſigen Schwurgericht zu ver
antworten Die Angeklagte hatte mit 16 Jhren geheiratet und iſt
Mutter von drei Kindern von denen das jüngſte zwei Monate
nach dem Tode des Vaters auf die Welt gekommen iſt Die Ehe
des jungen Paagres war eine äußerſt unglückliche da der Mann
ſtark trank Am 17 September v J verjubelte er einen Teil
ſeines Lohnes in verſchiedenen Lokalen und wurde von ſeinem Bru
der betrunken auf der Dorfſtraße gefunden Dieſer bemühte ſich
ihn auf die Beine zu bringen und holte auch die Schwägerin her
bei e aber weigerte ihm zu helfen Am nächſten Morgen
wurde Pietzka auf der Dorfſtraße mit eingeſchlagenem Schädel
tot aufgefunden Die Angeklagte hatte als der Bruder ſich entfernt
hatte aus der Wohnung einen Hammer geholt und mit dieſemdem wehrlos Daliegenden vier tödliche Schlsge verſetzt Jn Her
Verhandlung wurde feſtgeſtellt daß die Angeklagte ſchon einmal
den Verſuch gemacht hatte ihren Mann durch Hammerſchläge zu
töten Das Gericht legte Wert auf die Vernehmung eines Frauen
arztes als Sachverſtändigen da die Angeklagte ſich zur Zeit der
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Tat in anderen Umſtänden befunden hatte Der Sachverſtändige
konnte aber auch nur bekunden daß ſtrafausſchließende Momente
bei der n nicht vorhanden ſeien ie Geſchworenen be

dfrage auf Mord worauf der Gerichtshof die An
geklagte zum Tode verurteilte Sie nahm das Urteil ſehr ruhig
entgegen Die Geſchworenen beabſichtigen zu ihren Gunſten ein
Gnadengeſuch einzureichen

Hamburg 29 Juni Einen Dampfer zu ſtehlen
hat ein Dieb heute fertiggebracht Während der Decksmann des
Bugſierdampfers Buſſard 3 in ſeiner Koje ſchlief wurde der
Dampfer von ſeinem Liegeplatz am St Pauli Fiſchmarkt entführt
Jetzt hat man ihn bei Teufelsbrück in betriebsunfähigem Zuſtande
wiedergefunden Der Entführer hatte eine Kette an der Schraube
angebracht und ſich dann entfernt

Bremen 29 Juni Etwa 80 Teilnehmer an der
Studienfahrt der deutſchen Geſellſchaft für Gar
tenkunſt haben heute mit dem Schnelldampfer Kronprinzeſſin
Cecilie des Norddeutſchen Lloyd die Reiſe nach England ange
treten Mit demſelben Dampfer ſind 45 Mitglieder des deutſch
nationalen Handlungsgehilfenverbandes nach England abgereiſt

Kiel 29 Juni Der Brand einer Fabrik der anſcheinend durch ſtreikende Straßenarbeiter angelegt wurde und bei
dem eine Perſon ums Leben gekommen iſt hält ganz Kiel in Er
regung Geſtern abend gegen 10 Uhr als gerade die große Jllu
mination der Flotte ſtattfand brach plötzlich in einem Nebengebäude
der ſtädtiſchen Poudrettefabrik das zur einſtweiligen Unterbrin
gung von Arbeitswilligen benützt wird Feuer aus Das Nebenge
bäude brannte an allen vier Ecken zugleich ſo daß als deren Ur
heber ſtreikende Straßenarbeiter in Betracht kommen Jedenfalls
haben die Brandſtifter in der Annahme daß die Bewohner des Ge
bäudes der Jllumination beiwohnten das Feuer gelegt Heute
morgen wurden in den Trümmern menſchliche Knochenreſte ge
funden es ſcheint daß eine Perſon die vermißt wurde in den
Flammen ihren Tod gefunden hat Der Kaiſer erbat ſich einen
eingehenden Bericht über die Brandſtiftung

München 29 Junt Streikende Studenten Ueber
die ungenügenden Raumverhältniſſe im Kgl Zahnärztlichen Jn
ſtitut in München wurde ſchon ſeit Jahren von den Studierenden
lebhafte Klage geführt Auf eindringliche Vorſtellungen hin wurde
vor einigen Jahren zwar im Hof ein Barackenraum errichtet der
aber dadurch daß der Unterricht nunmehr in zwei Lokalen ſtatt
fand ſtörend auf das Studium wirkte Seitens des zuſtändigen
Miniſteriums wurde nun allerdings dem Jnſtitutsleiter ein neuer
Bau in Ausſicht geſtellt die Jnangriffnahme dieſes Baues iſt
aber bisher nicht erfolgt Um nun die Sache endlich zum Austrag
zu bringen haben die Studenten als äußerſtes Mittel zum
Streik gegriffen indem ſie erklärten in dieſen vollſtändig unzu
reichenden Räumen in denen u a auch zu wenig Plombierſtühle
vorhanden ſind nicht mehr zum Studium zu erſcheinen ſie ſind
geſtern in den Ausſtand getreten

Straßburg 29 Juni Zu Tode gequetſcht Während
ein Möbelwagen durch das Neubreiſacher Feſtungstor fahren
wollte kamen von entgegengeſetzter Richtung Schulkinder mit ihrem
Lehrer die auf einem Ausflug begriffen waren Fünf der Knaben
ſuchten nun zwiſchen dem eiſernen Tor und dem Wagen hindurchzu
ſchlüpfen Zweien gelang es noch rechtzeitig beiſeite zu ſpringen
drei aber wurden vor den Augen des entſetzten Lehrers durch den
Wagen zu Tode gequetſcht

Zürich 29 Juni JIm Bruggwaldtunnelleben
dig begraben Heute morgen will man unter den Einſturz
trümmern im Bruggwaldtunnel noch die Hilferufe eines leben
dig Begrabenen gehört haben Dieſer Unglückliche mußte
ſchon ſechs Tage unter den Trümmern liegen Energiſche Nach
grabungen ſind im Gange

Karlowitz Ungarn 29 Juni Zigeuner als Kinder
räuber Jn Karlowitz wurden mehrere Zigeuner von einem
Bahnwächter dabei betroffen als ſie ſich außerhalb der Stadt des
zehnjährigen Töchterchens des Architekten Voruda bemächtigten
Die von dem Bahnwächter herbeigerufene Polizei befreite die
Kleine fand aber bei der Zigeunerbande zu der die Räuber gehörten noch drei fremde offenbar geraubte Mädchen vor Die un

glücklichen Kinder ſind ſchrecklich verunſtaltet Dem einen iſt ein
Auge ausgeſtochen dem andern ein Arm gebrochen und dem drit
ten das Geſicht durch Meſſerſtiche ganz unkenntlich gemacht Die
ganze Bande wurde in Gewahrſam gebracht und dem Gericht die
Anzeige erſtattet

Rom 29 Juni Zur Feuersbrunſt in den Trümmern von Meſſina, worüber wir bereits geſtern berichte
ten wird noch gemeldet Der Brand der geſtern nachmittag in den
Trümmern Meſſinas ausbrach nahm in kurzer Zeit eine gewaltige
Ausdehnug an Schon nach zwei Stunden ſtand ein großer Teil

des Ruinenfeldes in Flammen und die Gefahr iſt noch nicht ausgeuſtr daß das Feuer auch die Holzhütten in denen die gerettete
evölkerung wohnt ergreife Es fehlt faſt vollſtändig an Löſch

mitteln Nur mit großer Mühe konnte durch die herviſch arbeiten
den Truppen ein einziger Sprigtzenſchlauch in Betrieb geſetzt
werden Der Brand dauert in dieſem Augenblicke noch fort

Paris 29 r z Aeroplanüber den Aermel
kanal Der Verſuch des Aviatikers Latham den Aermel
kanal z überfliegen ſcheint unmittelbar bevorzuſtehen Latham
ſoll ſich bereits nach Calais begeben haben z Flugapparat iſt
aus dem Lager von Chalons weggebracht worden Außer Latham
plauen wie wir bereits meldeten auch der Wrightſchüler Graf
Lambert und Henry Farman mit ihren Apparaten einen Vüber den Kanal Die Daily Mail hat einen Preis von 20 000 t
für den Sieger ausgeſetzt

Newyork 29 Juni Ein moderner Blaubart DieErmordung der ſchönen Amerikanerin Edith Woodhill ſtellt
ſich als eine der ſenſationellſten Mordaffären dar die die Krimi
nalgeſchichte in den letzten Jahren zu verzeichnen hat Es hat ſich
herausgeſtellt daß Robert Eaſtman der ein Doppelleben führte
ſchon früher zahlreiche Verbrechen bering Seit die
jüngſte Affäre bekannt wurde a die Polizei zahlreiche Briefe
von Müttern deren Töchter verſchwanden ſeit der aus Newyork
flüchtige Makler ſeinen Wohnſitz in Saint Michagels bei Annapolis
aufſchlug Bei einer Unterſuchung des Grundſtücks wurden indem friſch gegrabenen Erdreiche zahlreiche Damentoilettengegen

ſtände gefunden auch fand man zahlreiche Briefe wodurch viele
Frauen der beſten Geſellſchaft ſchwer kompromittiert ſind Die er
mordete Edith Woodhill wurde von allen ihren Bekannten für das
reinſte und harmloſeſte Geſchöpf gehalten Nichts ließ ahnen daßauch ſie wie die unglückliche iſte Sigel ein Beiſpiel wäre für
jenes Doppelleben in der amerikaniſchen Geſellſchaft von Damen
die in anſcheinend h Ehe leben heimlich aber unglaub
lichen Laſtern und 2 en ergeben ſind Wunder nimmt
es bei den Orgien wie ſie in Eaſtmans Wohnhaus gefeiert worden ſind daß das Leben dieſes modernen Blaubart derartig lange
verborgen bleiben konnte

Newyork 29 Juni Der Mord im Chineſenviert e Jn der Mordaffäre in der Chineſenſtadt hat die Polizei er
mittelt daß Leon am 10 Juni per 2 Uhr in dem Reſtaurant
ſeines Freundes Li Sing in Newark New Jerſey mit einem Kof
fer erſchienen ſei der dem Koffer glich in dem die Leiche der Miß
Siegl gefunden wurde Leon habe den Koffer dort Seleſen ſei
aber am Tage wiedergekommen und habe gebeten den Koffer an
ſeine Newyorker Adreſſe zu ſenden da er ihn nicht ſelbſt mitnehmen
wolle Leon habe dabei einen verſtörten Eindruck gemacht Der
Koffer wurde durch einen Droſchkenkutſcher in Leons Wohnung
gebrgcht Jn einem Newyorker Blatte wird erh Tſchu Gain

er Wirt des Chineſenreſtaurants in der achten Avenue und Elſie
Sigl ſeien verheiratet geweſen und in Philadelphia getraut wor
den Leon habe ſie aus Rache ermordet Bis jetzt hat dieſe Ge
ſchichte durch authentiſche Jnformationen noch keine Beſtätigung
gefunden Der verhaftete Tſchun Sin ergeht ſich aufs neue in
allerlei Ausflüchten Seine letzte Ausſage ging dahin daß er
zwiſchen Leon und Elſie Siegl einen heftigen Wortſtreit über Tſchu
Gain gehört habe Die Polizei nimmt an daß es Leon gelungen
ſei aus den Vereinigten Staaten zu fliehen

Eine köſtliche Juli Süßſpeiſe
Geſchmorte Himbeeren und Johannisbeeren

ſie paſſen gut zuſammen mit

MONDAMIN Mnehflammert
Köſtlich nahrhaft und erfriſchend Mondamin überall in
Original Paketen erhältlich à 60 30 u 15 Pfg Rejepte auf jedem Paket

n

Vorausfſichtliches Wetter am 1 Juli
Veränderliche Bewölkung mäßig warm zeitweiſe Regen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 1 Jnli
Wolkig ziemlich kühl Regenſchauer

o Saſferwärme vom 30 Juni 1909 Mitgeteilt vom FloraBad

Waſſerſtäude Am 29 Juni Weißenfels Unterpegel 0,12
Halle unterhalb 1,71 Trotha 30 Juni 1,42 Bernburg 0 53 Calbe
Untervegel 0,04 Oberpegel ,36 Dresden 1,61 Magdeburg 0,82

Aus allen Abteilungen

sind dem Sommer
Räumungs Verkaufe

die Preise oft über die Hälfte ermässigt

grosse Bestände meist der
letzten Saison überwiesen und

a

Grosse Partien
Halbfertige Roben von M o an
Weiss Seidenmull Blusen en u 150 an

Blusen Hemden von u 260 an
Spitzen Blusen von i b an
Damen Jacketts von u 00 an
Fertige Spitzen u Mall Kleider von u 9so an

Damen Kleider u Kostüme en u 17 50 an

Kleidérröoke don 00 a
Damen Handschuhe en u 90 an
Herren Handschuhe von u 80 an

Gardinen en un nete en o 30
Gardinen ne du ren un Lade

Stores en ben Zu
Vorhänge t en 2260 an

Teppiche Tischdecken
Diwandecken Steppdechken

Möbelstoffe Linoleum

Fenster von

Grosse Partien
Damen Hüte

Kinder Hüte

Sonnenschirme

Regenschirme

Waschkleiderstofſe weiter von u o d0 an

Wollkleiderstofſe weiter von 70 an

Damen U Kinderschürzen en u o an
Spitzen u Besätze weiter von w o I a

Herren Hüte v u o an
Herren Oberbemden aait o 50 nur u vo

von M d0 an

Von M 0 75 an

Von H Uoo an

Von M 00 an

Prima Hemdentuch
erprohbte Markse

Meter M o 88

10 Meter M J 60 A Huth Co 8oweit der Vorrat reieht
Netto Barverkaut
Kein Vmtanseh

Er Steinstr 86 87 Halle a S Warutnlatz 21
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3 h däh ä P Vierer um den Staatspreis und im Vierer ohne Stenermann feine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 3 Monaten verbüßt zu weiteren

Sportnachrichten triumphierten Den Achter landete die Wormſer Nuder Geſell vier Monaten Gefängnis während es gegen Reinert deſſen Vor
St m z u ior Achter um den Stagatspreis ſiegte der Mann t auf auderem Gebiet liegen auf 1 Monat Gefängnis er

heimer Ruderklub annte v cAferdeſport Segellvort Betrug Der 19jährige Arbeiter Paul Wittig verkaufteFauſt eingegangen Der ausgezeichnete vierjährige Hengſt Die Wettf gi Ed S de J Dienstag bei trübem anfangs dieſes Jahres für einen Poſtkartenhändler an Reſtan
der Herren A und E von Weinberg deſſen Erkrankung an Darm Die Wettfahrt Kiel Eckernförde ging am Dienstag bei trübem rateure gegen Proviſion Poſtkarten und hatte damit auch guten
verſchlingung wir bereits rege hatten iſt an den Folgen am
Dienstag morgen s 6 Uhr in Hoppegarten eingegangen Der
von Saraband a d berühmten S Fuchs war das
beſte Pferd das der Weinbergſche Stall je beſeſſen hat und
ſein Tod iſt ein ſchwerer Verluſt für die Frankfurter Züchter Fauſt
hat für ſeine Beſitzer während ſeiner Rennkarriere im ganzen
250 000 Mark gewonnen Als Zweizähriger betrugen ſeine Renn
gewinne nur 27000 Mark aber Ende ſeines dritten Jahres trat
er einen n Siegeszug an und landete in kurzer Zeit fünfbedeutende Rennen hintereinander darunter das Fürſtenberg
Memorial das Prinz Hermann zu Sachſen Weimar Memorial
und den Großen Preis von Baden Darauf ging er Ende Oktober
nach Wien und gewann gegen ein großes Feld des Nachbarlandes
den wertvollen Auſtria Preis Mit einem Gewinn von 216 300
Mark bezog er als erfolgreichſter deutſcher Dreijähriger das
Winterquartier Jn dieſer Saiſon landete er die Goldene Peitſche
zu Hoppegarten und erlitt dann in dem von dem Graditzer LapisLeon dem er 38 Pfund Gewicht cedierte gewonnenen Hoppe
gartener Jubiläums Preis ſeine erſte und einzige Niederlage

Nadlſpori
Ganverband 18 Magdeburg des Deutſchen Radfahrerbundes

E V Am Sonntag den 4 Juli er veranſtaltet der Gau 18 Magde
burg des rtlagn Radfahrerbundes eine Fernfahrt Rumd
um Anhalt für Kraft und Tretradfahrer auf der Strecke von
Magdeburg Egeln Hettſtedt Eisleben Halle Bitterfeld Witten
berg Treuenbrietzen Möckern Magdeburg insgeſamt 306 Kilo
meter Die Hauptkontrolle für Halle iſt in Diemitz Gaſthof zur
deutſchen Eiche Kilometer 3 und werden die erſten Fahrer
morgens zwiſchen 7 und 8 Uhr erwartet Jm ganzen haben 122
Tretradfahrer gemeldet darunter die bedeutendſten Straßenfahrer
des D R B unter andern Kotſch Kyritz Sieger in Rund ums
Stettiner Haff 09 und Sieger am letzten r auf der Fern
fahrt Leipzig Berlin Dresden Leipzig Schulze Trebbin zweitervon Berlin Königsberg 09 Goetzke Berlin Siegervon Heriüin
Andreſen Bergedorf Frenzel Leipzig Rabe Hannover Schimpke
Königsberg 09 Oberſtein Dresden Leitner Berlin Olſen und
Hamburg uſw Auch vom Bezirk Halle a S ſind Nennungen ein
egangen und muß man abwarten wie ſich unſere Fahrer an
ie großen Fahrer verhalten werden Die Strecke von Magdeburg

Halle 120 Kilometer iſt die ſchwierigſte auf der langen Fahrt und
kann man ſich über die Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Fahrer ein
Urteil bilden da von hier bis Magdeburg eine gute Straße vor
handen iſt

Die Eröffnung der neuen Berliner Rennbahn verſchoben
drage des ſchlechten Wetters mußten die Arbeiten auf der neuen
Radrennbahn im Votaniſchen Garten am Montag eingeſtellt wer
den Da auch an den vorhergegangenen Tagen die Arbeiten nur
wenig gefördert werden konnten entſchloß ſich die Direktion den
Eröffnungstag vom Mittwoch auf kommenden Sonntag zu ver
legen Die Beſetzung der Rennen bleibt jedoch die gleiche

Die belgiſche Radmeiſterſchaft wurde am Montag abend auf
der Brüſſeler Kärreveld Bahn zum Abſchluß gebracht Die 100
Kilometer Meiſterſchaft für Berufsfahrex gewann Verbiſt Brenna
bor in 1 Std 14 Min 28,2 Sek A Vanderſtuyft der bis zum
35 Kilometer mit einer Runde Vorſprung geführt hatte kam durch
Reifenſchaden um ſeine Siegeschancen Sowohl Fayrer wie auch
ſein Schrittmacher Stiploſchek kamen dabei zu Fall ohne jedoch
ernſten n zu nehmen Vanderftuyft blieb 2800 Mtr Plat
teau 4000 Mir Samſön 5200 Mtr zurück Goor aufgegeben Die
Fliegermeiſterſchaft gewann Van den Born mit einer Länge gegen
Michiels zwei Längen vor Deleu während die Amateur Flieger
Zeiſterſwaft an John Patou fiel der Kochelberg mit einer halben
Länge ſchlug

Der BuffaloCup ein über 12 Stunden führendes Rennen
mit Tandemnſährung das am Sonntag auf der Pariſer Buffalobähn zur Entſcheidung gelangen ſollte t wegen Regen abge
brochen werden Nach der ſiebenten Stunde lag Petit Breton mit
224 Klm 600 Mtr an der Spitze Eine Runde zurück war Ge
orget während der Engländer Shirley 15 der Belgier Kranskens
24 und die Franzoſen Trouſſelier und Lapize 25 bezw 44 Runden
zurücklagen

Fußballſport
Halle

H F K Teutonia 1 lonnte am vergangenen Sonntage die
2 Elf des H F K Oly mpia nach ſchönem Spiel mit 1
ſchlagen Halbzeit 4 0

Am vergangenen ſtanden ſich auf dem Normannia
Platze die 1 Mannſchaft des C F Kl Normannia und die erſte
Mannſchaft des H F K Concordia im Wettſpiel gegenüber Con
cordia ſiegte mit 3 Normanniag ſpielte mit fünf Mann Erſatz

Lawn Tennis
Die engliichen Lawn Tennis Meiſterſchaften in Wimbledon

die infolge Regens zwei Tage nicht ſtattfinden konnten brachten
dem Hamburger Rahe einen ſchönen Sieg indem er in der
Herrenmeiſterſchaft den Kanadier K Powell nach ſcharfem Kampfe
3 3 6 6 3 ſchlug

Golfſpiel
Thüringer Golf Klub Oberhof in Thür 29 Juni Jn

der Zeit vom 2 bis 5 Juli findet hier das erſte Turnier des
Thüringer Golf Klub ſtatt dasſelbe wird am Freitag den2 Juli eingeleitet durch ein Zählwettſpiel Medalplay offen für
alle in Deutſchland angeſtellten Berufsſpieler Da für die Sieger
namhafte Geldpreiſe ausgeſetzt ſind den Teilnehmern auch ſtonſtige
Vergünſtigungen gewährt werden 2 11 Nennungen von den be
kannteſten Berufsſpielern Deutſchlands eingelaufen ſodaß man
dem Ausgang mit lebhaftem Intereſſe entgegenſieht Die Wett
ſpiele am Sonnabend Sonntag und Montag ſind offen für Mit
lieder eines vom Deutſchen Golf Verband anerkannten Vereins

Für dieſelben ſind eine Angab zwextvoller Ehrenpreiſe ausgeſetzt
worden darunter ein ſilberier Pokal geſtiftet vom Herzog Karl
Eduard von Koburg Gotha dem Protektor der Klubs Der
t hat bereits ſein Erſcheinen zudem Turnier zugeſagt ebenſorin in Beatrice von Koburg Gotha ſowie Großfürſt Kyrill
von Rußland der ſich am Turmier beteiligen wird Der Groß
fürſt iſt Ehrenmitglied des Klubs und ſpielte auf dem Platze be
reits bei Eröffnung desſelben im vorigen Jahre Ein ſorgfältigausgearbeitetes Feſtyrogramm mit Begrüßungsabend Feſtdiner
Ball und Ausflug ſchließt ſich an die Wettſpiele an ſodaß auch für
diejenigen die ſich nicht aktiv an dem Turnier beteiligen beſtens

Olympiſche Spiele
geſorgt iſt

Bei den Jnternationalen Olympiſchen Wettkämpfen in Malmö
Schweden konnten die deutſchen Leichtathleten ſchöneSiege erringen Dr Weinſtein ſiegte im Weitſprung Kohle

im 100 Meter Laufen und der Berliner Sportklub gewann die
100 Meter Stafette Außerdem errangen die Deutſchen einen
zweiten ünd vier dritte Preiſe

Ruderſport
Die Puderggat in Breslau brachte am Sonntag dem

Sir Ruder Klub Sport Boruſſia zwei ſchöne Erfolge Die
Berliner Mannſchaft ſiegte im Kaiſer Vierer und beſetzte auch im
erſten Vierer den erſten Plaß Den zweiten Kaiſer Vierer und
den Jnnior Achter gewann der Exſte Breslauer Ruder Verein
während im Junior Vierer der Wiener R K Pirat und im
Juniox Einer dex Breslauer R V Wratilslaw ſiegte

Die Frankfurter RuderRegatta zeitigte am erſte geintereſſante und ſpannende Kämpfe Den Preis des Veutf

Ruder Verbandes gewann der Mainzer Ruder Verein gegen den
Ludwigshafener Ruder Verein und die Frankfurter Ruder Ge
ſellſchaft Germania während die Ludwigshafener im Junior

Wetter und leichtem Weſtwind vor ſich und brachte dem Schoner
neubau des Kaiſers den erſten Sieg Meteor gewann die See
regatta mit 21 Minuten Vorſprung gegen Germania und Ham
burg Die Jacht der Kaiſerin Jduna ſtartete nicht Der be
kannte Kapitän Peters der die Jacht des Kaiſers bisher ſteuerte
wurde wegen grober Dienſtverletzung vom Dienſt ſuſpendiert und
die Führung des Meteor dem Steuermann Rehn anvertrautWo ffs Telegr Bureau meldet hierzuEckernförde 29 Juni Die Jochten der mittleren und kleine

ren Klaſſen gingen gegen 1128 Uhr durch das Ziel in der Eckern
förder Bucht Vor den kleinen Jachten paſſierte Meteor mit dem
Kaiſer an Bord als erſte etwa um 3 Uhr 9 Min nachmittags das
Ziel Germania folgte gegen 325 Uhr Die Jduna war im Laufe
des Vormittags von einem Torpedoboot hier eingeſchleppt worden

ie Kaiſerjacht Hohenzollern iſt mittags hier eingetroffen Der
ind hat aufgefriſcht das Wetter iſt ſchön
Kiel 29 Juni Bei der heutigen Wettfahrt des Kai

ſerlichen Jachtklubs von Kiel nach Eckernförde erhielt in
der A 1 Klaſſe Meteor den Ehrenpreis des Herrn Braſieg und
den Preis des Herrn Weydekamp Germania den 2 Preis Jduna
war nicht geſtartet Jn der A Klaſſe erhielt Suſanne den wsHeinrich Rot 15 Meter Klaſſe Paula 1 Preis 12 Meter
Klaſſe Brand 4 1 Preis 10 Meter Klaſſe Skum 2 1 Preis
Orchis 2 Preis Midgard 3 Preis Ariadne hat a
9 eter Klaſſe Grünau 2 1 Preis Aſtarte wurde nicht ge
eitet 9 Meter Klaſſe Schwertjachten ger 1 Preis 8 Meter
laſſe Novenag 1 Preis Dolly 3 2 Preis Toni 6 3 Preis

Aſagao 2 4 Preis Windekind nicht geſtartet Die Windſtärke
betrug 6 Meter pro Sekunde Der Kaiſer nahm an dem
Herrenabend des Kaiſerlichen Jachtklubs in Marien LuiſenBad
in Borby bei Eckernförde teil

Euftchiffabrk
Die Brüder Wright vor dem Aufſtiege Wie aus Waſhington

emeldet wird wollten die Brüder Wright Montag abend einen
Flug mit ihrem neuen Aeroplan unternehmen Die Flugmaſchine
wurde um 5 Uhr aus dem Schuppen gebracht aber infolge eines
tarken Windes ſahen ſie von einem Aufſtieg ab Faſt der geſamte
Senat befand ſich auf dem Flugplatze und auch der Sprecher des
Repräſentantenhauſes Cannon ſowie Schatzſekretär Me Veagh
der Ackerbauſekretär Wilſon und Charles Taft ein Sohn des
Präſidenten hatten ſich eingefunden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 29 Juni
Störenfriede Der Kriegerverein zu Molmeck feierte am

309 Januar d J im Lokal des Gaſtwirts König ein Vereingsfeſt
Früh gegen 3 Uhr kamen die Arbeiter Karl und Friedrich Bahr
die nicht Mitglieder des Vereins ſind im u in den
Saal und tranken am Buffet mehrere Glas Bier Als ſie auf
el wurden das Lotal zu verlaſſen gingen ſie zunächſt

kehrten aber ſehr bald zurück Da ſie als gewalttätige Menſchen be
kaunt ſind bot der Vorſitzende des Vereins um eine Schlägerei
zu verhüten Feierabend und forderte die Gebrüder Bahr noch
mals auf hinauszugehen Auf dem Hausflur geriet Friedrich Bahr
mit dem Bergmann Schützengiebel in Streit und wurde dann von
dieſem die Treppe hinunter geworfen Da Karl Bahr ſich darübergufregte und auf Sch einging flog er ebenfalls die Treppe hinab

Auf dem Hofe machten die Hinausgeworfenen Lärm und Fr Bahr
ſtieß Drokungen aus Dem Nachtwächter Brehmer der ihn zur
Ruhe ermahnte warf er einen halben Ziegelſtein ins Geſicht
Karl Bahr ſtand in der Nähe mit einem Zwillingsmeſſer und redete
e auf den Nachtwächter ein Jieß ſich aber von einem anderen
Arbeiter überreden das Meſſer herzugeben wodurch eine Meſſer
ſtecherei verhütet wurde Das Schöffengericht in Hettſtedt ver
urteilte wegen dieſes Vorfalles den Friedrich Bahr zu 8 Monaten
ünd zwei Wochen Gefängnis Karl Bahr aber zu 3 Monaten Ge
fängnis und 6 Wochen Haft Letzterer hatte gegen das Urteil Be
rufng r cgeot er hatte damit aber keinen Erfolg

Abſchluß einer Geburtstagsfeier Der Arbeiter Albert
Hädicke in Plötz feierte Ende November v J ſeinen Geburtstag
und begab ſich ſpäter mit einem ſeiner Gäſte dem Arbeiter Julius
Leiter in angeheitertem Zuſtande in das Lokal des Gaſtwirts
Eiſentraut wo ſie luſtig weiter zechten Als nun Leiter die Wirtin
beläſtigte kam der Wirt der den Wortwechſel hörte herein gab den
Angetrunkenen zwar noch ein Glas Bier ermahnte ſie dann aber
ſofort zu gehen Er hatte damit keinen Erfolg und ſo forderte erdie Ungemütlichen nun energiſch auf das Lokal zu raten Es
entwickelte ſich daraus ein Wortwechſel Leiter wurde hinausge
drängt worauf er den Wirt mit der Hand ſchlug Das Schöffen
gericht zu Löbejün verurteilte Leiter und Hädicke wegen einfachen
Hausfriedensbruchs zu je 20 Mk Geldſtrafe und erſteren noch
wegen Körperverletzung zu 10 Mk Geldſtrafe Gegen dieſes Urteil
legte die Amtsanwaltſchaft Berufung ein weil ſie die Angeklagten
des gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs für Zug hielt Die
Strafkammer nahm Zwar ebenfalls einfachen Hausfriedensbruch
an erhöhte das Strafmaß gegen Leiter aber auf 3 Wochen Ge
ſegne während ſie es bei Hädicke bei dem Urteile der erſten Jn

anz beließ
Schöffengericht

Halle 29 Juni
Einem dich Fehitfte geweſen Jn der Nacht zum

18 Juli v J wurden einem hieſigen Bürger aus ſeinem Schreber
garten eine Anzahl Hühner und Gänſe geſtohlen Der Beſtohlene
eilte am anderen Morgen nach Entdeckung der Tat auf den
Wochenmarkt und fand dort auch ſehr bald ſeine bereits geſchlach
teten Tiere bei zwei Handelsfrauen wieder Dieſe erklärten ſie
hätten ſie von einer ihnen unbekannten Frau s ſie würden
dieſe aber wieder erkennen ſobald ſie ihnen vor die Augen komme
Acht Tage ſpäter ſtellte ſich die Verkäuferin des geſtohlenen Ge
flügels wieder auf dem Halleſchen Wochenmarkt ein und wurde nun
auf Veranlaſſäung der Handelsfrauen verhaftet Es war die Berg
wannsfrau Auguſte Köppe aus Teutſchenthal die ſich dem

eamten gegenüber aber Frau Poppe aus Dornſtedt nannte Auf
der Wache nannte ſie aber ihren richtigen Namen gab auch zu das
geſtohlene Geflügel verkauft zu haben Sie wollte es von dem jetztverſtorbenen Arbeiter Karl Hoffmann aus Halle erhalten haben
Dabei geſtand ſie auch daß H ihr geſagt hatte er könne die Tiere
die er in einem Sack neben ſich liegen hatte nicht ſelbſt verkaufen
weil er hier zu bekannt ſei Jn der heutigen Gerichtsberhandlung
verſuchte ſie dieſes Geſtändnis abzuſchwächen Da die Beweis
aufnahme zu ihren ung ten ausfiel ſo wurde ſie zu 5 Tagen Ge
fängnis und 9 Mk Geldſtrafe verurteilt

Schwindel bei einem Reſtaurationsverkauf Der Agent FrFolkens inſerierte unter dem Namen Theſing in verſgiebenen
auswärtigen Zeitungen daß er ein hieſiges gut rentables Reſtau
rant das er näher beſchrieb zu verkaufen habe Es meldete ſich
darauf der Kaufmann P aus Großalsleben der aufgefordert
wurde nach Halle zu kommen Folkens ſchrieb dem ſie wollten
ſich auf dem Bahnhofe treffen Sie kamen hier aber nicht zu
ſammen Als jedoch der Käufer den Theſing Be Wohnung
aufſuchen wollte ſtand Folkens vor der Tür ſtellte ſich als Th s
Schwager vor entſchuldigte dieſen daß er das Geſchäft eines Be
gräbniſſes wegen nicht ſelbſt wahrnehmen könne und erklärte er
ſei genügend orientiert und könne den Kauf ebenſo gut wie ſein
Schwager Th vermitteln Beide begaben ſich nun zu dem Gaſt
wirt und Agenten Henrich Reinert der ſein Lokal verkaufen
wollte Der rer machte in Gegenwart des Folkens dem
Jauter gegenüber über den Bierumſatz und die Miete falſche An
gaben worauf das Geſchäft kam Folkens beſtätigte zwar
die Angaben des Reinert nicht widerſprach aber auch nicht obgleich
er die Verhältniſſe ganz genau kannte Das Schöffengericht ver

urteilte deshalb Folkens der wegen ähnlicher Schwindeleien jetzt

Erfolg Das Geld bekam er freilich in den meiſten Fällen don
den Wirten erſt wenn dieſe die Karten weiter verkauft hatten
Als W nach kurzer Zeit aus ſeiner Stellung entlaſſen wordenwar ſetzte er das Einkaſſieren der Beträge fort wobei er die Wirte
im unklaren darüber ließ daß er von dem Poſtkartenhändler ver
abſchiedet war Er nahm in mehreren Fällen auch von Reſtau
rateuren nicht verkaufte Poſtkarten zurück veräußerte ſie ander
weitig und verbrauchte das auf dieſe Weiſe erlangte Geld an
nähernd 100 Mk im eigenen Jntereſſe Jm vorigen Jahre hatte
ſich Wittig bereits eines Diebſtahles ſchuldig gemacht er wurde
edoch vor dem Gefängnis bewahrt und bedingt begnadigt Da erch deſſen nicht würdig erwieſen hat wurde er diesmal zu einer

Woche Gefängnis verurteilt
Verbotenes a t Der Reſtaurateur Karl Guſtav

Seiert wurde zu 60 Mk Geldſtrafe verurteilt weil er Perſonen
die der Polizei ſeit Jahren als Bauernfänger und Glücksſpieler
bekannt waren in ſeinem Lokale Gelegenheit zum Arrangement
von verbotenen Glücksſpielen geboten ſich auch gelegentlich ſelbſt
an dem Spiel beteiligt hat x

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 g

Eheſchließung 29 Juni Der Maurer Emil Brandt und
Marie Schnbert Belfortſtr 1 und Gr Brunnenſtr 19

Geboren Juni Dem Bäcker Guſtav Hartmann eine T
Frieda Albrechtſtr 20 Dem Schriftſetzer Hermann Zimmermann
ein S Erich Fichteſtr 2

Geſtorben 29 Juni Des Arbeiter Walter Bratfiſch S tot
geb Wielandſtr 31 Des Maurer Franz Knote T Helene 2

ietenſtr 3 Der Drogiſt Emil Meyer 44 Ludw Wuchererſegne 7 Des Monteur Louis Borges Ehefr Henriette geb Panzer

58 J h 2 Des Hilfslademeiſter Max Seeburg S Alfred
7 Landsbergerſtr 57 Des Straßenbahnſchaffner Bernhard
Korte T Liesbelh 5 Mon Eichendorffſtr 26

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 29 Juni Der Arbeiter Woldemar Gröper unvAnna Böhme Querfurt und Meckelſtr 13 Der Schuhanher

Oswald Dietrich und Minna Staude Kl Brauhausſtr 9 und Feld
ſtraße 5 Der Kaufmann Friedrich Reppin und Mathilde Sehydewitz
Annenſtr 3 und Merſeburgerſtr 20

Geboren 29 Juni Dem Feuerwehrmann Karl Perßſch ein
S Walter Streiberſtr 36 Dem Telegraphenvorarbeiter Albert
Peters ein S Albert Schulſtr 12 Dem Arbeiter Franz Ciebick
auch Czybik ein S Kurt r 8 Dem Rangierarbeiter Gott
hard Junghahn ein S Otto Schloſſerſtr 6 Dem Arbeiter Joſef
Göbel eine T Anna Schülershof 16 Dem Diſponenten Hermann
Müller eine T Annemarie Landsbergerſtr 68 Dem Arbeiter Otto
Lorenz ein S Kurt Taubenſtr 3 Dem Handelsmann Oswald
Müller eine T Johanne Torſtr 50 Dem Veichenſteller Otto
Lundershauſen eine T Herta Herbartſtr 3
Geſtorben 29 Juni Martha Roſche 21 Taubenſtr 17
Cornelie Henſel 75 Sophienſtr 38 Des Schloſſer Willy Borg
wardt S Herbert 8 Mon Pfännerhöhe 73 Der Landwirt Friedrich
Kremärker eus Kathendorf 68 Klinik Des Arbeiter Wilhelm
Berger aus Atzendorf Ehefr Dorothea geb Witte 57 Klinik
Der Paſtor Albert Kneiſe aus Helbra 65 Grünſtr 8 Des
verſtorb Vermeſſungsinſpektor Emil Weigert S Helmut 5 Mon
Raffinerieſtr 2

Auswärtige Aufgebor
Der Tiſchler Guſtav Kerl Schäfer und Minna Martha Gerboth

Halle a S und Sangerhauſen Der Gerichtsreferendar a D und
Regulierungs Kommiſſar Max Wilh Otto Caſpar und Anna Marie
Elſa Lange Stettin und Halle a S Der Kaufmann Friedrich Karl
Obſt und Marie Tauer Halle a S und Großörner Der Jn
ſiallateur Karl Machulka und Martha Keſtner Aſchersleben und
Suderode

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Hriefhaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein An

fragen ohne Namensunterſchrift und ohne Quittung bleiben unbe
rückſichtigt

D 112 Da uns die erforderlichen Unterlagen fehlen können
wir Jhnen die gewünſchte Auskunft nicht gehen Jhre Angaben ge
nügen nicht Wenden Sie ſich doch an den dortigen Gemeindevorſtand

Nr 61 Das fann nur der Arzt feſtſtellen Wird durch den Arzt
die Geſundheilsſchädlichkeit der Wohnung konſtatiert ſo können Sie
ſofort ausziehen

Z 100 Stirafantrag wegen Beleidigung können Sie nur dann
ſtellen wenn Sie die Perſon des Beleidigers ermittelt haben Obe hierbei der gerichtliche Schreibſachrerſtändige Amtsgerichts

retär H Schmücker Friedrichplatz 9 behülflich ſein wird und welches
Honorar derſelbe beanſprucht können Sie nur durch perſönliche Rück
ſprache mit dieſem Herrn erfahren

W Wir bedauern Jhnen die Anweiſung nicht mitteilen zu
können zum Herausſuchen der betr Nr des Bauernfreund fehlt esuns an Zeit Jm Halleſchen Adreßbuch Teil 3 Seite 25/26 ſind

übrigens Glasätzereien aufgeführt wenden Sie ſich an dieſe
Ella 100 1 Von einem ſolchen Fonds iſt uns nichts bekannt

2 Wenn Sie an der Auflöſung des Verlöbniſſes mit Schuld ſindmüſſen Sie auf Verlangen auch die Geſchenke zurückgeben auf welche

Weiſe dies zu bewerkſtelligen iſt bleibt Jhnen überlaſſen
denn die Liebesbriefe waren ja Jhr Eigentum

G M Ein ſicheres Fernhalten der Fliegen von der Puu elampeerzielen Sie durch Aufträufeln einiger Tropfen Lorbeerö an einen

künſtlichen Schneeball den Sie an die Lampe hängen
Neffe A Der Gerichtsvollzieher iſt nicht nur berechtigt z

ſogar verpflichtet bei der Pfändung die Siegel ſo anzulegen daß die
Pfändung auch für Dritte erſichtlich iſt

R G Glaucha 1 Nach S 139e der Reichsgewerbeordnung müſſen
offene Verkaufsſtellen von 9 Uhr abends bis 5 Uhr morgens für den
geſchäftlichen Verkehr geſchloſſen ſein 2 Zu einer doppelten
Strafe können Sie nicht verurteilt werden

J H Jhre erſie Anlxage hatten wir bereits beantwortet
Stellen Sie unter Vorlage Jhrer Geburtsurkunde bei der dortigen
Polizeibehörde den Antrag auf Naturaliſierung Alles andere er
fahren Sie dann dort

B 29 Wir glauben re bereits beantwortet zu haben
1 Nein 2 Nein eine ſolche Schenkung können die Geſchwiſter
nicht anfechten Jhre Mutter ſoll doch ein Teſtament errichten

L M 10 Nein denn nach S 63 der Konkursord können die
ſeit der Eröffnung des Konkursverfahrens laufenden ſen nicht

geltend gemacht werden

3 Nein

B in T Sollte es ſich wirklich um Holzwürmer handeln
be füllen Sie die Bohrlöcher mit Petroleum oder Terpentinöl bezw

der HolzwurmerpentinSpiritus Einem dieſer Mittel rr Eingießen der Flüſſigkeit in die Löcher bedienen Sie ſich am
eſten eines Oelers wie ſie zu Nähmaſchinen e

J L 19 Wir halten den Lehrherrn zu dieſer Maßnahme be
rechtigt ſoweit wir aus Jhren unvollſtändigen Angaben 7 envermögen Am beſten iſt es wohl Sie wenden ſich an rie hieſigi

Handwerkskammer Barfüßerſtraße 6 t
E H Die Kündigung iſt nur zum Schluß eines Kalender
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachteirg
Anläßlich des Quartalswechſels und Umzugstermins werden die nach

ſtehenden weſentlichſten Beſtimmungen der Polizei Verordnung betreffend h
das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nachachtung in Erinnerung
gebracht g

S 1 Gegeuſtand der Meldung
Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadtbezir

Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme oder behufs
dauernden oder vorübergehenden Aufenthalts z B zum Beſuch oder zur
Bennurg einer Heilanſtglt erfolgt

2 jeder Fortzug außerhalb
8 jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirks Wohnungsveränderung

und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende die Wohnung be
reits wieder innerhalb der wöchentlichen Meldefriſt des S 3 wechſelt

2 Bezeichnung des Meldepflichtigen
um Melden verpflichtet iſt
der Grundſtücksbeſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und derjenigen Per

ſonen welchen er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum Wohnen vermietet
oder ſonſt überlaſſen hat einſchließlich der mit dem Familienhaupt zu
gleich zu oder abziehenden Ehefran und Kinder

2 der Jnhaber einer Wohnung hinſichtlich derjenigen Perſonen
welchen er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in ſeiner Wohnung
Obdach Wohnung Nachtquartier gewährt alſo namentlich hinſichtlich
ſeiner ſonſtigen Familienangehörigen Dienſtboten Geſellen Lehrburſchen
Schlaflente Aftermieter und der ſich bei ihm zum Beſuch aufhaltenden
Perſonen

8 3 Ort und Zeit der Meldnng
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle desjenigen

Polizeireviers in welchem die neubezogene Wohnung liegt Anmeldung
als auch bei der Meldeſtelle desjenigen Reviers in welchem die aufge
a liegt Abmeldungdieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zuzuges
des Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar während der
Bureauſtunden der Reviermeldeämter vormittags von 1 Uhr erſtattet

rde T die Berechnung der Friſt von einer Woche iſt die Vorſchrift
des F 43 Strafprozeßord nung maßgebend es endigt alſo die gedachte
er i Ablauf desſenigen Tages der nächſten Woche der durch ſeine
enennung dem Tag entſpricht an welchem die Friſt begonnen hat wenn

aber das Ende der Friſt auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag
fällt mit Ablauf des nächſtfolgenden Werktages

r 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleichlautender

Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung der vorgeſchriebenen ge
bruckten Formnlare ſowie unter vollſtändiger und deutlicher Ausfüllung
ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet werden und zwar die Anmeldungen
nach Formular A auf weißem Papier und die Abmeldungen nach For
mular B auf grünem Papier

Jede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte gemeldel
werden Nur bei Meldungen welche ſich auf ein Familienhaupt beziehen
können die Ehefrau und Kinder desſelben auf ein und demſelben Blatt P
gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll ent
ſprechen gelten als nicht erſtattet

wei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das dritte
dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben und iſt von
dem Meldepflichtigen 3 Monate lang als Velag für die ſtattgefundene
Meldung aufzubewahren

8 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf Ladung des

Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem dieſelbe Wohnung ge
e oder Unterkommen gefunden hat ſich perſönlich zu geſtellen und
unter Vorlegung des Abmeldeſcheins des leßten Anfenthaltsortes die weiter
erförderliche Auskunft über ſeine und ſeiner Angehörigen perſönlichen Ver
hältniffe zu geben

Wer dagegen zum Zwecke des Umzugs ſeinen gewöhnlichen Aufenthalts
ort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den vorigen Paragraphen
beſtimmten Meldepflicht perſönlich verbunden vor ſeinem Abzuge bei
der Meldeſtelle desjenigen Polizei Reviers innerhalb deſſen ſeine letzte
Wohnung belegen iſt eine der Vorſchrift des S 4 entſprechende Abmeldung
vorzulegen welche ihm abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation
bei der Behörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

s 9 Strafbeſtimmung
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis zu

30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft geahndet
Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder derjenige deſſen Perſoy
oder Angehörige die Meldung betrifft dem Meldenden gegenüber
wiſſentlich unrichtige Angaben gemacht S 8 hat tritt Geldſtrafe nicht
unter 10 Mark ein

Halle a den 26 Juni 1909 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden in den Berirken der Polizei Reviere VII

einſchließlich der Wache X und der Polizei Wache IX werden hiermit
enachrichtigt daß in der Zeit vom 16 Auguſt 1909 ab bis ca Mitte
dovember 1909 hier eine techniſche Reviſion der Maße und Gewichte
unter Zuziehung eines Eichmeiſters des hieſigen Eichamtes ſtattfinden wird

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Vagen und Gewichte nach S 369 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur
er Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geld
rafe bis zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen
ind wird empfohlen die Maße ec eichamtlich prüfen zu laſſen und
zird hierzu für die Gewerbetreibenden

im Bezirke des V PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 März 1909

Vi 1 30 April 1909u J Mai 1909VII e t 30 Juni 1909der Poliz Wach IXu X vom 1 Juli bis 14 Aug 1909
vorgeſchlagen

Halle a den 21 Oktober 1908 Die Polizei Verwaltung

Polizei Perordunng
betreffend den Verkehr mit verflüſſigten und verdichteten Gaſen in
der Faſſung der Abänderungs Verordnung vom 14 April 1909

Auf Grund der Fs 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei
derwaltung vom 11 März 1850 Geſetz Samml S 265 der
S 137 139 und 140 des Geſetzes über die allgemeine Landesver
waltung vom 30 Juli 1883 Geſetz Samml S 195 und des Ge
ſetzes vom 8 Juli 1905 betreffend die Koſten der Prüfung überwachungsbedürftiger Anlagen Geſeb Sammi S 317 wird mit
Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes für den Umfang des Regie
rungsbezirks Merſeburg folgendes verordnet

S 1
Geltungsbereich der Verordnung

n Polizei Verordnung erſtreckt ſich auf den Verkehr
mit Kohlenſäure Ammoniagk Chlor waſſerfreier ſchwefliger Säure
Chlorkohlenoxyd Phosgen Chlormethyl Chloräthyl Stickoxydul
Acetylen gelöſtes und in poröſen Maſſen aufgeſaugtes Acetylen
Acetylenlöſungen Grubengas Leucht und Fettgas letzteres auch

mit einem Züſatze von höchſtens 30 Prozent Acetylen Miſchgas
Waſſerſtoff Sauerſtoff Stickſtoff und Luft in ver

flüſſigtem oder verdichtetem Zuſtande
Auf kleine Mengen verflüſſigter oder verdichteter Gaſe bis zu

100 Kubikzentimetern einſchließlich finden die Beſtimungen dieſer
Verordnung keine Anwendung

S 2
Zuläſſiger Bauſtoff der Behüben für verflüſſigte und verdichtete

aſe

Die nach S 1 unter dieſe Verordnung fallenden verflüſſigtenoder verdichteten Gaſe nie in gfa tern aus Schweißeiſen
tahl oder Formflußeiſen Stahlformguß odereiſen Fludu be buße und aufbewahrt werden hl und

verdichtete Gaſe deren Druck 20 Atm nicht überſteigt dürfen mit
Ausnahme des Aretylens auch in kupfernen Behältern verflüſſigteLuft darf nur in nicht gasdicht verſchloſſenen Behältern deren Ma

terial beljebig iſt befördert und aufbewahrt werden

Anforderungen an die Wendtarſ und u Waffenhelt des Bauſtoffs

Der

a Flaſchen
Die Wandſtärken neuer im Verkehr als Flaſchen bezeichneter

eiſerner Behälter für re und verdichtete Gaſe ſind mit Aus
nahme der gigoe für Acetylen und für Acetylenlöſungen ſo z

emeſſen daß ihre ſchwächſte Stelle bei dem Probedruck S 4 nicht
über 30 Kilogramm auf das Quadratmillimeter beanſprucht wird
Außerdem muß die aus der ſchwächſten Stelle der Wandungen und
dem Pröbedruck zu berechnende Beanſpruchung mindeſtens um cin
Drittel unter der Spannung an der r liegen Bau
W deſſen Streckgrenze höher als 45 Kilogramm oder deſſen

ehnung in einer der Faſerrichtungen geringer als 12 Millimeter
bei 100 Millimeter Zerreißlänge liegt iſt nicht zuläſſig Als
Streckgrenze gilt diejenige Spannung welche an der Zerreiß
maſchine durch Beobachtung klar erkannt wird im wies
diejenige Spannung welche eine bleibende Längenänderung des
Probeſtreifens über 0,002 der urſprünglichen Länge hervorruftDie Wandſtärke der Behälter 8 Acetylen und Acetylenlöſungen

ind ſo zu bemeſſen daß ihre ſchwächſte Stelle bei dem Probedrucke
8 4 nicht über 8 Kilogramm auf das Quadratmillimeter bean
prucht wird Z

Die Wandſtärke der Behälter muß mindeſtens 3 Millimeter
betragen Neue Behälter müſſen vor ihrer Prüfung und Ver
wendung ſorgfältig ausgeglüht werden

Die Ermittelung der Streckgrenze und Dehnung fo durch
Zerreißproben aus den fertigen Flaſchen Letztere ſind bei Schweiß
eiſen in Gruppen von je 200 bei Flußeiſen Flußſtahl Formfluß
eiſen oder ung nach ſehen e geſondert bis zu
200 zur Abnahme zu ſtellen Aus Gruppenreſten können neue
Hauptgruppen bis zu 100 Stück gebildet werden Aus jeder Gruppevon 200 oder weniger zur Abnahme geſtellten Flaſchen iſt von dem

Prüfenden eine Flaſche für die Prüfungen auszuwählen Dieſebeſtehen in der Ermittelung der geringſten Wandſtärte durch Her

ſtellung von Querſchnitten in drei zur Längsrichtung des Be
hälters ſenkrechten Ebenen in der Vornahme von mindeſtens je
einer Zerreißprobe in der Längs und Querrichtung des Behälters
und von Biegeproben

Das Abtrennen der Probeſtreifen muß auf kaltem Wege durch
ſchneidende h Die Probeſtreifen ſind erforder
lichenfalls auf kaltem Wege vorſichtig gerade zu richten und an den
Kanten ſauber zu bearbeiten Biegeproben dürfen an den Kanten
etwas abgerundet werden Die Streifen müſſen ſich bei der Biege
probe um einen Dorn deſſen Durchmeſſer bei Längsſtreifen gleich
der dreifachen bei Querſtreifen gleich der ſechsfachen Blechdicke
iſt kalt um 180 Grad biegen laſſen ohne zu brechen Auf der
äußeren Seite dürfen ſich in der Biegungsſtelle höchſtens Anfänge
von Riſſen zeigen

Genügt eine der Proben nicht erfolgt insbeſondere das Zerreißen
einer Probe außerhalb des mittleren Drittels der Zerreißlkänge
ohne die vorgeſchriebene Dehnung zu erreichen ſo iſt der Prüfende
befugt eine Gegenprobe aus derſelben Flaſche zu entnehmen oder
eine zweite Flaſche aus derſelben Gruppe für die zu wiederholenden

rüfungen auszuwählen
Falls dabei den Anforderungen nicht entſprochen wird iſt die

Gruppe zurückzuweiſen Die abzunehmenden Flaſchen müſſen frei
von erheblichen Walz und Ziehreifen und von fehlerhaften
Stellen ſein

Die Flaſchen dürfen erſt geſtempelt werden nachdem ſie der
Druckprobe S 4 unterworfen worden ſind und gemäß den Be
ſtimmungen der S8 5 und 6 zu keinen Beanſtandungen Anlaß ge
geben haben
b Genietete oder geſchweißte eiſerne BehälterFür genietete oder geſchweißte neue eiſerne Behälter darf nur
Flußeiſen welches im ausgeglühten Zuſtande die Feſtigkeit von 34
bis 41 kg/qmm bei mindeſtens 25 Prozent Dehnung oder Schweiß
eiſen welches im ausgeglühten Zuſtande die Feſtigkeit von min
deſtens 33 kg/qmm in der Querfaſer bei 12 Prozent Dehnung und
35 kg/qmm in der Langfaſer bei 15 Prozent Dehnung gezeigt hat
verwendet werden Die Ermittelung der Feſtigkeit und Dehnung
erfolgt an Probeſtreifen von 200 Millimeter Zerreißlänge Die
Prüfungsbeſcheinigungen von Werkingenieuren können mit Er
mächtigung des Regierungs Präſidenten widerruflich als Ausweis
für die ſtattgefundene Feſtigkeitsprüfung anerkannt werden

Die Behälter dürfen beim höchſten Arbeitsdruck F 4 nur mit
ihrer Bruchfeſtigkeit beanſprucht werden Wandungen unter

3 Millimeter ſind nicht zuläſſig
e Kupferne BehälterSoweit bei neuen kupfernen Behältern Längs oder Quernäte

vorhanden ſind dürfen dieſe nicht ausſchließlich durch Lötung her
geſtellt werden Die Zugfeſtigkeit des Kupfers darf nur mit
22 Kilogramm in Rechnung ge tellt werden wenn es nicht höhere
Feſtigkeit gezeigt hat Die Wandungen der Behälter dürfen beim
Wheten Arbeitsdruck S 4 nur auf dieſer Feſtigkeit beanſprucht
werden

S 4
Druckproben der Behälter

Jeder neue für verflüſſigte oder verdichtete Gaſe beſtimmte ge
ſchloſſene Behälter iſt bevor er in den Verkehr gebracht werden
darf von einem Sachverſtändigen F 12 einer Prüfung mit
Waſſerdruck zu unterwerfen

Als Probedruck muß bei verflüſſigten Gaſen ſoweit ihr höchſter
Arbeitsdruck nicht höher als bei 15 Atmoſphären Ueberdruck liegt
der dopelte Betrag des höchſten Arbeitsdrucks in allen anderen
Fällen 15 Atmoſphären mehr als der höchſte Arbeitsdruck ange
wendet werden Als höchſter Arbeitsdruck wird bei verflüſſigten
Gaſen derjenige bezeichnet welcher ſich für eine Temperatur von

40 Grad C bei einer Ueberfüllung des Behälters von 5 Prozent
aus der erlaubten Maximalfüllung S 8 berechnet Hiernach be
trägt der Probedruck für 4flüſſige Kohlenſäure 190 Atmoſphären Ueberdruck

flüſſige ſchweſlige Säure 12
flüſſiges Stickoxydul 180
flüſſiges Ammoniak 30
flüſſiges Chlor 22flüſſiges Chlorkohlenoxyd 90flüſſiges Ehlormethvt 16

flüſſiges Chloräthyl 12
Der Probedruck muß bei den Behältern für Acetvlenlöſungen

mindeſtens 40 Atmoſphären Ueberdruck betragen bei den äbrigen
verdichteten Gaſen um 50 Prozent höher ſein als der Füllungs
drück dieſen aber mindeſtens um 5 Atmoſphären überſteigen

Die Behälter müſſen dem Probedruck widerſtehen ohne blei
bende Veränderung der Form und Undichtigkeiten zu zeigen Die
Feſtſtellung der Formveränderungen hat bei ſog Flaſchen an einem
mit der Druckvorrichtung zu verbindenden Meßrohr zu erfolgen
Der Probedruck muß durch Einrichtungen hergeſtellt werden die
eine ſtoßfreie Steigerung des Drucks ermöglichen S

Die Waſſerdruckprobe aller im Verkehre befindlichen geſchloſſe
nen Behälter für verflüſſigte und verdichtete Gaſe iſt in regel
mäßigen Friſten zu wiederholen Behälter für hlor ſchweflige
Säure Chlorkohlenoxyd Chlormethyl und Chloräthyl dürfen nicht
gefüllt werden wenn ſeit dem Tage der letzten Druckprobe mehr
als zwei Jahre Behälter für die übrigen verflüſſigten oder ver
dichteten Gaſe wenn ſeit dem Tage der letzten Druckprobe mehr als
fünf Jahre verfloſſen ſind Die Wer in kürzeren Friſten
iſt zuläſſig ar die Höhe des Probedruckes bei den regelmäßigen
Druckproben ſind dieſelben Beſtimmungen wie für erſte Druck
proben maßgebend Bei den wiederholten Prüfungen iſt es nicht
erforderlich die Behälter auszuglühen

Einer regelmäßigen Wiederholung der Druckprobe bedarf es
nicht bei den Behältern für Acetylenlöſungen Bei dieſen nach
fünfjähriger nrug herausgreifende Prüfungen anzuſtellen
wobei Prozent der jährlich beſchafften Gefäße mindeſtens je
doch ein Gefäß bereitzuſtellen iſt Von dieſen Gefäßen muß der
Sachverſtändige eine ihm angemefſen ſcheinende Anzahl auf FeſtigAbnutzung ſowie auf Beſchaffenheit der poröſen Maſſe

prüfen
g 5

Ausrüſtung der älter
a Flaſchen müſſen mit folgenden Einrichtungen verſehen ſein
1 mit einer feſt h Kappe zum Schutze der Ab

iperrventile Als Bauſtoff für die Kappen iſt Schweißeiſen

Seite 19
r oder ſchmiedbarer a
rnen Verſandtgefäßen für lenoxyd auch fer

zuläſſig Die K ind mit einer Oeffnung zu verſehen
mit einer das Rollen verhindernden Vorrichtung die nichtmit der Kappe verbunden ſein darf Für den Kertehr auf

Fuhrwerken die mit einer das Rollen ger en verhin ernden Vorrichtung verſehen ſind iſt die Anbringung

e Vorrichtung an den Flaſchen ſelbſt nicht er
orderlich
an ſichtbarer Stelle in eingeſchlagener oder erhabener
Schrift mit einer leicht leſerlichen dauerhaften Bezeich
nung der Firma oder des Namens des Eigentümers der
laufenden Fabriknummer des Behälters deſſen Leergewicht

n Ventil Schutzkappe oder Stopfen und Fuß
ranz dem Datum der letzten Prüfung nebſt dem daneben

anzubringenden Stempel des Ja gegen außerdem
mit der Bezeichnung der Art der einzufüllenden Gaſe ſowie
bei rn Gaſen mit der Bezeichnung der zuläſſigen
Füllung in Kilogramm bei verdichteten Gaſen des höch
ſten Füllungsdrucks Die Bezeichnung der einzufüllenden Gaſe
kann durch die chemiſche Formel erfolgen auch iſt die Be
zeichnung mit mehreren Gaſen zuläſſig ſoweit es ſich um
ſolche handelt für welche nach 8 6 dasſelbe Anſchlußgewinde

eſtattet iſt Die Bezeichnungen ſind tunlichſt an dem ver
tärkten Flaſchenhals anzubringen Die Entfernung nicht

mehr gültiger Bezeichnungen durch Feilen Hämmern oder
auf andere Weiſe darf nicht erfolgen wenn dadurch eine
Verſchwächung der Flaſche unter das rechnungsmäßig
zrläſſige oder feſtgeſetzte Minimglmaß der Wandſtärke her

eigeführt werden kann Die Entfernung der Bezeichnung
darf nur an ungefüllten Flaſchen vorgenommen werden Be
zeichnungen die bei den zu wiederholenden Prüfungen nicht
erneuert zu werden brauchen dürfen an dem etwa vor
handenen Schutzkranz des Flaſchenhalſes anſtatt auf dem
Slarnhe angebracht werden

Die Angabe über das Leergewicht und zutreffendenfalls
über die zuläſſige Füllung in Kilogramm ſind bei der Ab
nahme neuer Flaſchen von dem Prüfenden bei jeder ein
zelnen durch Verwiegung feſtzuſtellen bei den wiederholtenPrüſungen durch herausgreifende Verwiegung von min
deſtens 10 Proz der geprüften Flaſchen Bei Flaſchen für
Aeetylenlöſungen gilt als Leergewicht das Gewicht der mit
den poröſen Maſſen und mit dem Löſungsmittel Aceton
gefüllten Flaſchen Neue Flaſchen dieſer Art ſind von dem

rüfenden vor der Verwendung auch auf die Beſchaffenheit
der poröſen Maſſe und die zuläſſige Füllung mit dem
Löſungsmittel S 8 zu prüfen
Flaſchen für Chlorkohlenoxyd Fett und Miſchgas

dürfen anſtatt mit Ventilen mit eingeſchraubten Stopfen
verſehen werden die jedoch ſo dicht ſchließen müſſen daß ſich
der Jnhalt des Gefäßes nicht durch Geruch bemerkbar micht
Einer Schutzkappe bedürfen ſolche Flaſchen nicht

An Flaſchen für Amoniak dürfen andere Ventile als
ſolche aus Schmiedeeiſen oder Stahl an Flaſchen für Ace
tylenlöſungen überall da wo eine Berührung mit Acetylen
in Frage kommt Kupfer oder kupferhaltige Legierungen
nicht verwendet werden

An der Armatur der Flaſchen für Sauerſtoff und
andere oxydierende Gaſe ſollen fett und ölhaltiges Dich
tungs und Schmiermaterial jedenfalls andere verbrenn
liche Stoffe tunlichſt ausgeſchloſſen werden

b Behälter anderer Art abgeſehen von denjenigen für flüſſige
Luft ſind mit einer dauerhaften Bezeichnung der Fixma oder des
Namens des Eigentümers einer laufenden Nummer der Be
zeichnung des einzufüllenden verflüſſigten oder verdichteten Gaſes
ßerren ſang der zuläſſigen höchſten Füllung in Kilogramm und des
öchſten Füllungs Arbeits Drucks auf einem angelöteten oder

angenieteten Schilde zu verſehen das derart zu ſtempeln iſt daß
es ohne Verletzung des Stempels nicht entfernt werden kann

t Anſchlußgewinde der Behälter
Die Behälter oder deren Abſperrventile ſowie die Abfüll

behälter in den Fabriken zur Herſtellung verflüſſigter oder ver
dichteter Gaſe müſſen mit Normalgewinde verſehen ſein welches
ſo beſchaffen iſt daß Verwechſelungen der Flaſchen bei der Füllung
tunlichſt ausgeſchloſſen werden
Das Anſchlußgewinde für Behälter oder deren Abſperrventile
für brennbare Gaſe wie Waſſerſtoff Leuchtgas Grubengas und
Acetylen iſt als Linksgewinde des für Kohlenfäure eingeführten
Rechtsgewindes auszuführen Die Behälter für alle übrigen Gaſe
müſſen Rechtsgewinde haben dieſes darf das für Kohlenſaure
Flaſchen übliche Pormalgewinde ſein Chlorflaſchen müſſen einenanderen Gewindeburchmeſſer erhalten

S 7
Beſcheinigungen

Ueber den Befund der erſten und jeder erneuten Prüfung der
Behälter muß von dem zuſtändigen Sachverſtändigen eine Be
ſcheinigung ausgeſtellt werden aus welcher gleichzeitig die im
S 5 vorgeſchriebenen Angaben zu erſehen ſind Die jeweilig letzte
Beſcheinigung iſt von dem Eigentümer des Behälters oder von
demjenigen welcher die letzte Füllung bewirkt hat aufzubewahren
und den zuſtändigen Behörden auf Verlangen vorzulegen

S 8
Zuläſſige Füllung der Behälter

Die zuläſſige höchſte Füllung der Behälter beträgt bei ver
flüſſigten Gaſen ßfür Kohlenſäure und Stickoxydul 1 Kg Flüſſigkeit für je

1,34 Ltr Faſſungsraum des Behälters
für Ammoniak 1 Kg Flüſſigkeit für je 1,86 Lir Faſſungs
raum des Behälters
für Chlor 1 Kg Flüſſigkeit für je 0,8 Ltr Faſſungsraum
des Behälters
für ſchwefelige Säure und Chlorkohlenoxyd 1 Kg Flüſſig
keit für je 0,8 Ltr Faſſungsraum des BVehälters
für Ehlormethyl und Chloräthyl 1 Kg Flüſſigkeit
1,25 Ltr Faſſungsraum des Behälters

Vor jeder Neufüllung von Behältern iſt durch Verwiegung
und Oeffnen der Ventile feſtzuſtellen daß ſie völlig entleert ſind
Werden bemerkenswerte Unterſchiede im Leergewicht feſtgeſtellt
die durch Entleerung und Reinigung des Behälters nicht beſeitigt
werden können ſo ſind die Behälter vor der Neufüllung dem Sach
verſtändigen zur erneuten Feſtſtellung des Leergewichts etwaiger
Abnutzungen und der zuläſſigen Füllung vorzulegen Eine gründ
liche rung des Flaſcheninnern iſt auch dann ſtets auszuführen
wenn ſich beim Schütteln der leeren Flaſchen die Anweſenheit von
feſten Beſtandteilen bemerkbar macht namentlich bei Flaſchen für
brennbare und oxydierende Gaſe

Behälter für Acetylenlöſungen müſſen mit feinporiger gleich
mäßig verteilter Maſſe ganz ausgefüllt ſein Es darf nur ſo viel
von dem Löſungsmittel z B Aceton eingefüllt werden daß ſich
die durch Aufnahme des Acetylens eintretende Volumenvergröße
rung unbehindert vollziehen kann und daß bei einer Steigerung
der Außentemperatur auf 45 Grad C ein genügender Gasraum
verbleibt

Verflüſſigtes Acetylen darf nur inſofern in der Verkehr ge
bracht werden als es die Beſtimmungen über den Verkehr mit
Sprengſtoffen etwa geſtatten

Flaſchen für verflüſſigte Gaſe ſind während ihrer Füllung zu
verwiegen und zur Feſtſtellung etwaiger Ueberfüllungen einer
nachfolgenden Kontrollwägung zu unterziehen

9

für je

s 9BHeſondere Vorſchriften für verdichtete Gaſe
Behälter zur Aufnahme gasförmiger Kohlenſäure und von

Grubengas dürfen mit einem ſolchen Gasdruck in den Verkehr ge
bracht werden daß der bei einer Temperaturſteigerung bis zu 40
Grad O erreichte Höchſtdruck 20 Atmoſphären Ueberdruck nicht
überſteigt Jeder rig Behälter muß mit einer Oeffnung
welche die Beſichtigung der Jnnenwandung geſtattet einem Sicher
heitsventil Waſſerablaßhahn einem Füll bezw Ablaßventil ſowie
mit Manometer verſehen ſein

Die verdichteten Gaſe Sauerſtoff Waſſer Leuchtgas Stick
ſtoff und Preßluft dürfen mit einem Füllungsdruck von höchſtens
200 Atmoſphären Ueberdruck in den Verkehr gebracht werden

Sofern eder Verkehr in Flaſchen erfolgt dürfen dieſe eine Länge

wenn
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ſtens 21 Zentimeter erhalten Auf Verlangen der zuſtändigen Mk rBehörde muß der Nachweis über den in den Behältern vorhan O Regelmäßig wiederkehrende Unterſuchungen
nen Druck e des Abſenders durch Anbringung eines richtig Für die Druckprobe einſchlie d Verzeigenden Manometers erbracht werden wiegung und erforderlichenfalls Ermittlung der zu J 6 9

Verdichtetes Acetylen darf mit einem Füllungsdruck von höch läſſigen gingöchſtens 15 Aimoſp ären Ueberdruck 1 von Behältern mit einem 40 Liter nicht überſteigenden Bankgesehäft Königstr 2
ſtens 2 Acetylenlöſung von
in den Verkehr gebracht werden

älter Acetylen Acetgterls ungen Sauerſtoff Waſſer
ſof Stickſtoff und Preßluft müſſen nat os ſein

zerdichteter Sauerſtoff darf höchſtens mit 4 Volumenprozenten
Waſſerſtoff verdichteter aſſerſtoff mit höchſtens 2 Volumen
prozenten Sauerſtoff verunreinigt in den Verkehr gebracht werden

enn Behälter mit verdichtetem Sauerſtoff aherſ rei oder
Leuchtgas in Kiſten befördert oder aufbewahrt werden ſo müſſen
dieſe die deutliche Aufſchrift verdichteter Sauerſtoff uſw tragen

S 10
Behandlung gefüllter Behälter

Die mit verflüſſigten oder verdichteten Gaſen gefüllten Behälter
dürfen nicht geworfen und weder der unmittelbaren Einwirkung
der Sonnenſtrahlen noch anderer Wärmequellen ausgeſetzt werden
Der Einwirkung letzterer S Oefen uſw ſind ſie durch
hinreichende Entfernung oder Schutzwände zu entziehen Der
Transport der gefüllten Behälter auf Fuhrwerken und das Lagern
auf Plätzen an denen Menſchen verlehren iſt nur ſtatthaft wenn
die zeltartig mit einer Decke von Segeltuch oder mit
einem hölzernen Kaſten überdeckt werden

Das Umfüllen von verflüſſigten oder verdichteten Gaſen in
andere Behälter darf nicht unter Zuhilfenahme von offenem Feuer
oder von Gasflammen ſondern nur durch Exwärmen mittels
feuchter heißer Tücher oder im Waſſer oder Luftbade erfolgen
wenn Vorſorge getroffen iſt daß die Temperatur des Bades nicht
über 40 Grad O ſteigen kann

Werden verflüſſigte oder verdichtete Gaſe aus Verſandbehältern
in geſchloſſene Gefäße übergeleitet die nicht für den leichen Druck
gebaut ſind wie die Verſandbehälter ſo ſind entweder Reduzier
ventile zu verwenden oder die Gefäße ſind mit einem zuverläſſigen
Sicherheitsventil und Manometer zu verſehen

11
Beförderung gefüllter Behälter

Die Beförderung der mit verflüſſigten oder verdichteten Gaſen
r Behälter J welche gleichzeitig zur Beför

erung unbeteiligter Perſonen werden iſt verboten aus
genommen von dieſem Verbot ſind Behälter mit verflüſſigter Luft
und Kohlenſäureflaſchen mit Sicherheitsvorrichtungen Behälter
mit Sauerſtoff dürfen auf ſolchen Verkehrsmitteln befördert wer
den wenn ihre Wandungen ſo bemeſſen ſind daß ſie bei dem Fül
lungsdruck nicht über 7,5 Kilogramm auf das Quadratmillimeter
beanſprucht werden Jede z ſolchen Zwecken benutzte Sauerſtoff
flaſche muß mit einer Angabe ihrer Wandſtärke und des zuläſſigen
Füllungsdrucks verſehen ſein Die Sendung darf nur zuverläſſigen
Zerſonen anvertraut werden

Beſtehende polizeiliche Vorſchriften für die Beförderung der
Behälter auf Eiſenbahnen die dem öffentlichen Verkehr dienen
werden hierdurch nicht berührt

Fuhrwerke und Fahrzeuge mit welchen gefüllte Behälter be
WWyeft werden dürfen abgeſehen von der zur Ablieferung von

ehältern an die Beſteller erforderlichen Zeit auf Straßen
Vlätzen und Wegen nicht ohne Aufſicht gelaſſen werden

12

Ernennung des Sachverſtändigen
Die zur Vornahme der in den 8 3 4 5 6 vorgeſchriebenen

Prüfungen und zur Ausſtellung von Beſcheinigungen nach 8 7
zuſtändigen Sachverſtändigen ernennt der Regierungs Präſident
derſelbe beſtimmt auch die Stempel deren ſich die Sachverſtändigen
zu bedienen haben

Die Beſcheinigungen der in den übrigen Regierungsbezirkenzugelaſſenen Sa verſtändigen werden ohne weiteres anerkannt
Das gleiche gilt hinſichtlich der in anderen Bundesſtaaten zur amt
lichen Prüfung im Sinne des Abſchnitts Id der Anlage O zur
Eiſenbahn Verkehrsordnung zugelaſſenen Sachverſtändigen Sach
verſtändige des Auslandes bedürfen der Genehmigung des Mi
niſters für Handel und Gewerbe 5

S 13
Der RegierungsPräſident kann in einzelnen Fällen Aus

nahmen von den Beſtimmungen dieſer Polizei Verordnung gewäh
ren insbeſondere ſoweit es ſich um Uebergangsbeſtimmungen
handelt allgemeine Ausnahmen ſind mit Ermächtigung des Mi
niſters für Handel und Gewerbe zuläſſig Die nach 5 und 6
an die Behälter zu ſtellenden Anforderungen müſſen bei alten
Flaſchen bei ihrer nächſten Neufüllung beachtet werden Die bei
Erlaß dieſer Beſtimmungen im Verkehr befindlichen Behälter
bleiben unabhängig von den Anforderungen des S 3 verkehrsberech
tigt Die Waſſerſtofflaſchen der Militärverwaltung die laut an

e Stempel nach den für ſolche Flaſchen beſtehenden
eſonderen Beſtimmungen amtlich geprüft werden ſind von den

Vorſchriften der 88 3 und 4 ausgenommen
S 14

Gebühren
Für die vorgeſchriebenen Prüfungen können die Sachverſtän

dige Gebühren nach Maßgabe der nachfolgenden vom Miniſter für
de und Gewerbe auf Grund des Geſetzes vom 8 Juli 1905

Geſetz Samml S 317 genehmigten Gebührenordnung von den
Beſitzern der Behälter beanſpruchen

S 15
Strafbeſtimmungen

Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldbuße bis
zum Betrage von 60 Mark oder im Unvermögensfalle mit ent
jprechender Haft beſtraft

16

Jnkrafttreten der Verordnung
Durch gegenwärtige Verordnung werden alle früheren Beſtim

mungen über den Verkehr mit verflüfſigten und verdichteten Gaſen
ſoweit es nicht auf Eiſenbahnen ſtattfindet aufgehoben

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
bezw am 1 April 1909 in Kraft

Merſeburg den 17 September 1905

er Königliche RegierungsPräſidentgüge p Derpfkw

Gebührenordnung

0 e zur e ePolizei Verordnung betreffend den Verkehr mit verflüſſigten und
verdichteten Gaſen

2 von Behältern mi einem o Liter überſteigenden Jnhalt

lung von
von Fuhrkoſten nicht zu beanſpruchen
Prüfüngszeugniſſe die
ſteht dem Prüfenden eine beſondere

zu den Prüfungen nötigen

zuſtellen oder Erſa rerwachſenden Unkoſten zu leiſten

fern B und O an jedem Abnahmetag und bei jedem
Prüfungsortes von neuem anzuwenden

Jnhalta bei einer Zahl bis zu 20 Behältern 10,00
b für edes weitere Stück über 20 bis zu 70 Behältern

für das Stück mehr
e für jedes weitere Stück über 70 Behälter für das

Stück mehr 0,15werden Gebühren nach B 2 erhoben
Der prüfende Beamte hat neben den Gebühren Anſpruch auf

Erſatz der uEine beſondere Gebühr für etwaige Reiſen die zur AbſtempeProbeſtücen erforderlich werden iſt außer dem Erſatz
Für die Ausfertigung der

auf erlangen doppelt zu fertigen ſind
Gebühr nicht zu

Die Beſitzer der zu prüfenden Behälter ſind verpflichtet die
rbeitskräfte und Vorrichtungen ins

eſondere eine dem F 4 Abſatz 4 entſprechende Druckpumpe bereit
der dem Prüfenden durch eigene Beſchaffung

Die Sachverſtändigen ſind berechtigt die Statt der if
echſel des

Bekanntmachung
Die landespolizeiliche Abnahme des Privatanſchlußgleiſes der Handels

geſellſchaft Engel Vogel Berg und Hüttenprodukte in Halle a in
der Verlängerung der Hordorferſtraße findet am

Freitag den 2 Auli 1909 nachmittags 4 Ahr
an Ort und Stelle ſtatt

Intereſſenten iſt die Beteiligung am Termin geſtattet
Halle a den 29 Juni 1909 Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Ausführung von Zuggardinen zum Neubau des Polizeidienſt

gebäudes ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 9 Juli er vormittags 10 Uhr
an das Bureau JI Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen liegen im Zimmer Nr 16 des Hochbauamts Marktplatz 20
zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig
entnommen werden können

Halle a den 28 Juni 1909 Städtiſches Hochbauant

Ausſelhreibung
f Für das Waſſerwerk der Stadt Halle a S in Beeſen a Elſter
oll die

Husſührung von Zohrarbeiten zu einer Rohrbrunnenankage
auf dem Wege des Wettbewerbs vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 12 Juli 1909 mittags 12 Ahr
an die unterzeichnete Verwaltung in Halle v Unterplan 12 einzu
reichen woſelbſt auch die Verdingungsunterlagen zu haben ſind

Halle a den 29 Juni 1909
Die Ferwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſehreibung
Für das Waſſerwerk der Stadt Halle a S in Beeſen a Elſter ſoll die

Jieſerung von 44 Rohrbrunnen beſonderer Konſtrußtion
auf dem Wege des Wettbewerbs vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 12 Juli 1909 mittags 12 Ahr
an die unterzeichnete Verwaltung in Halle a Unterplan 12 einzu
reichen woſelbſt auch die Verdingungsunterlagen zu haben ſind

Halle a den 29 Juni 1909
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſehreibung
Für das Waſſerwerk der Stadt Halle a S in Beeſen a Elſter ſoll

die Ausführung der Verlegung einer Heberrohrleitung
auf dem Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 12 Juli 1909 mittags 12 Uhr

an die unterzeichnete Verwaltung in Halle a Unterplan 12 einzureichen
woſelbſt auch die Verdingungsunterlagen zu haben ſind

Halle a den 29 Juni 1909
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Spar und Vorschuss Bank Arb
Rathausſtr 4 zu Halle a S Fernſprecher 103
Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Adhebung und 3 oder

6 monatliehe Kündigung
Eröffnung von Gheck Konten

An und Verkauf von Wertpapieren Wechſelverkehr Beleihung v Wert
papieren Hypotheken Waren 2c Konto Korrent Verkehr Gewährung von
Baugeldern Ausſtellung von Wechſeln Checks und Kreditbriefen auf alle

in und ausländ Hauptplätze Vermittlung von Zahlungen
Aufbewahr und Verwalt von Wertpapieren Dokumenten ete

und alle damit verbundenen Leistungen
W Entgegennahme und Verwahrung versechlossener Depots

besonders während der Reisezelt
Einlöſung ſämtl Coupons Dividendenſch verl Effekten e

Als gute Kapitalsanlage empfehlen wir
49 Pfandbrlefe d Deutsch Hypothekendank Meiningen unk 1919
45 Hallesche Stadt Anl von 1900 Abt V unk 1914

welche wir ſpeſenfrei abgeben und ſonſtige Wertpapiere
Die am 1 Jull 1909 ällgen wa worden an unserer Kasse eingelöst
Spar u Vorschuss Bank A zu Halle a S

ewerbebank rerMartinsberg 2
unmittelbar an der Haupipost

vermittelt An und Verkauf von Wentpapieren
49 Hallesche Stadtanleihe

von 1900 Abteilung V zum Kurse von IOl,75Gebührenſab e ne mündelsichere Staats Provinz u
A Prüfung des Bauſtoffs neuer Behälter n Anleihen sowie erstklassige Hypotheken

1 Für die Ausführung einer Zerreißprobe nebſt Ermitt batkPfanudbriefs werden provieionsfrei abgegeben
lung der Wandſtärken ſowie erforderlichenfalls einer Näohsate Ziahung am 9 Jull or

Biegehrobe H G S6802 Für jede r n nach Ziffer 1 oder Briesenen Schneidemühler
einen zu wiederholenden Teil derſelben 8,00 vAbnahne v e Pferde Kutomobil u ferde
Für die Druckprobe einſchließlich der Verwiegung der Jh erforderlichenfalls der Ermittlung der zu o t t OVILG otterie

äſſigen FüllungW Frhaltern mit einem 40 Liter nicht überſteigenden e 22
Jnhalt
a bei einer Zahl bis zu 20 Behältern 1000b für V er Stück über 20 bis zu 70 Behältern

für das Stü n u l u Losc für jedes weitere Stück über 70 bis zu 120 Behältern Lose à M ne ren 10 Lose à 50 Pf u z
für das Stück mehr 4 4 0,25 Porto u Liete 20 Pf extra Porto u Liste 20 P extra

4 für jedes weitere Stück über 120 Behälter für das s Briosener u l Sohnoidemühler Lose inklus Porto u Liste 10 M

Stück mehr 0,15 Frio driohC Kröger Berlin V2 von Behältern mit einem i0 Liter überſteigenden Jnhalt
a wenn der Geſamtinhalt der zu prüfenden Behaälter

bis zu 1000 Liter beträ 109,00

y gtraße 1938
tb für jedes weitere Liter Inhalt mehr

0,01

Burgberdt à Becher

am Leipziger Turm
empfiehlt sich für bankgeschäftliche Ausführungen

Vermietung von z
Sablkammer Schrankkächern
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e
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e

23 Teile inkl Rahmen vo 50 Hark an

Ausstellungkompl Käehon Binriehtungen
Anfertigung emaillierter Tür und Strassen Sehllder

im Gebrauch billigstesFolson Emaille Kenner
üm Porrelan Stengut lnren

Mitgl d Sp Vereins Leipzigerstr 10

Paul Schauseil 8 Eo
Zankgeschaft

Male a Se GJostsirasse I8
Sittorfelò Dolitssoß Silenburg

Wir empfehlen uns zur Ausführung aller bankgeschäft
lichen Transaktionen wie

Eröffnung von RKonto RKorrenten und

provisions freien
Cßeeſreeſinungen

Annahme versginuslicher Finlagen
Depositen

Beleihung von börsengängigen Fffekten
und von Hypotheken

Diskontierung BFingiehung und Domsi
ailierung von Weckseln

An u Verkauf von Effekten an deutschen
und ausländischen Börsenßlätaen

Vmewechslung von Coupons austündischen
Noten und Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wert papieren unter Kontrolle der
Auslos ungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager mündel
sicherer Wertpapiere vorrätig und sind jederzeit Abgeber von
Pfandbriefen unter anderen der

Deutschen Hypothekenbank
Rheinischen Hypothekenbanuk
Hamburger Hypothekenbank
Gothaer Grunudkreditbank
Norddeutschen Grundkreditbauk
Schwaragburgischen Hypothekenbank

in Sondershausen
die wir zum jeweiligen Tageskurse provisionsfrei berechnen

c TSchreibmaschinen
O Pretseh Moritzzwinger 64

Ersteo Reparaturwerkstatt für alle systeme unter faehmän
nischer Leitung BErsatz u Zubehörteile stets am Lager
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